
 
 

 

Französisches Holzbauforum FBC findet in der neuen 

Kongresshalle von Nancy einen passenden Rahmen  

 
Nach drei aufeinander 

folgenden Veranstaltungen 

in Beaune (Burgund) und 

einem durchaus 

erfolgreichen Abstecher in 

Besançon, Franche-Comté, 

laufen nun die 

Vorbereitungen für das am 

16. und 17. April 2015 im 

Centre Prouvé  

stattfindende 

Holzbauforum, jener neuen und 

besonders leicht erreichbaren 

Kongresshalle von Nancy.   

 
 

Am Vortag, also Mittwoch, dem 15. April, bietet das Forum ein Besichtigungsprogramm im 

besonders holzbaufreundlichen Raum Epinal (Vogesen).  

Das Forum FBC zählt nun auch den französischen Verband der Holzbauingenieure IBC zu 

seinen Mitveranstaltern. Weitere Stützen des francophonen Ablegers des IGF Garmisch 

bilden weiterhin das Technologische Institut FCBA, der Verband der regionalen Holz-

Interessenvertretungen France Bois Régions, die regionale Holz-Interessenvertretung 

GIPEBLOR (Lothringen), ENSTIB, die Fachhochschule für Holz im Rahmen der Universität 

Lothringen, die Architekturhochschule ENSArchitecture Nancy sowie die Agentur nvbcom, 

die vor Ort die Veranstalter des IHF Garmisch vertritt.  

 

Das französische Forum verfügt somit 2015 in Nancy über einen 

passenden Rahmen. Nancy liegt im Herzen Ostfrankreichs, wo 

der Holzbau besonders stark entwickelt ist. Die neue 

Kongresshalle bietet die besten Voraussetzungen, um die von 

Jahr zu Jahr steigende Zahl der Kongressteilnehmer entsprechend 

zu empfangen. Erwartet werden ein Tausend Kongressteilnehmer 

sowie etwa 120 Aussteller und Zulieferer der französischen 

Holzbaubranche.  
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FBC bleibt seinem erfolgsmodell der fünf vorangegangenen Veranstaltungen treu: circa 60 

Vorträge in parallel stattfindenden Blocks liefern den Kongressteilnehmern ein aktuelles Bild 

des Holzbaus in Frankreich un in Europa. Stets wird der Akzent auf die detaillierte 

Vorstellung von aktuellen Projekten gelegt. Somit gilt das Forum auch als das internationale 

Vorzeigeschild des französischen Holzbaus, der trotz erheblicher konjunkturbedingter 

Schwierigkeiten weiterhin einen hohen Grad von Kreativität aufweist.  

Simultanübersetzungen ins Deutsche und Englische ermöglichen auch Ausländern einen 

einmaligen Einblick in die verschiedensten Themenbereiche : kurzzyklisches Bauen mit 

ortsnahen Baumarten,  mit Laubholz, mehrstöckiger Holzhochbau, sozialer Wohnungsbau, 

Holzverbundsysteme, Außendämmung mit Holzfassaden, Anwendungen von CLT-Platten, 

graue Energie, Bürobau mit Holz, die neuen Herausforderungen der BIM-Projektabwicklung,  

Gesicherte Energieeinsparungen.  

Wie stets wird das Forum von einer großzügigen Ausstellungsfläche flankiert, wo die 

Kongressteilnehmer sich in den Pausen aufhalten und Kontakte knüpfen können. Damit nicht 

verlorengeht, verfügen die Teilnehmer wie auch schon während der vorangegangenen 

Veranstaltungen exklusiv über die gedruckte Sammlung der Vorträge. Gastland ist nach 

Großbritannien und Belgien dieses Jahr Slowenien. Das Forum ehrt zudem den Holzbauer 

Claude Weisrock und den Architektur-Dozenten Jean-Claude Bignon.  

 

Öffentliche Auftragsgeber, Investoren, Architekten, Planer, Hersteller, Zulieferer, Holzbauer, 

Forscher und Dozenten finden im Forum FBC wie kaum woanders in Frankreich zusammen 

und bringen den französischen Holzbau voran. Die Nähe zu den Architekten wird in diesem 

Jahr auch durch die parallel stattfiendende Jahresveranstaltung des Architektenverbandes von 

Lothringen betont. 

  

Das Programm liegt Anfang 2015 fest. Unumgänglich die Vorstellung der Holzbaupavillons 

auf der EXPO in Mailand, die fast zeitgleich ihre Tore öffnet. Im Gegenzug darf das Forum 

nicht die schwierigen Bedingungen verkennen, mit denen der Holzbau in Frankreich kämpft. 

Information, Austausch und Kooperation sind Trumpf, damit die traumhafte Entwicklung des 

französischen und europäischen Holzbaus sich fortsetzt.  
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Weitere Informationen  : 

    nvbcom - presse et communication 

53, boulevard de la villette - 75010 paris 

Nicole Valkyser Bergmann 

Nicole@nvbcom.fr 

01 42 00 17 80 ou 06 85 41 96 91 
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